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Liebe Leserin, lieber Leser, 
offensichtlich haben Sie dieses Ma‐

gazin nicht gleich weggeworfen, 

denn Sie halten es in Händen. Das 

freut mich. 

Haben Sie auch gleich erkannt, dass 

es sich um das NachfolgeheŌ des 

Gemeindegrußes handelt? Haben 

Sie zuerst gedacht: Was ist das denn 

für ein HeŌ, das habe ich gar nicht 

bestellt? Oder waren Sie freudig 

überrascht über das AuŌreten der 

Kirchengemeinde? 

So manche Veränderung hat der Ge‐

meindegruß schon mitgemacht, um 

ihn den aktuellen Erfordernissen und 

Lesegewohnheiten anzupassen. 

Diesmal ändern sich Format und Na‐

me: Das Magazin Großgründlach 

evangelisch erscheint jetzt in Din A4. 

Wesentliches bleibt gleich: So wird 

das Magazin natürlich weiter Infor‐

maƟonen unserer evangelischen Kir‐

chengemeinde und der katholischen 

Schwestergemeinde St. Hedwig ent‐

halten. 

Unser AuŌrag lautet, die TradiƟon zu 

bewahren und an Bibel und  Be‐

kenntnis festzuhalten. So kann man 

das im Augsburger Bekenntnis nach‐

lesen (Gesangbuch S. 1567). Gleich‐

zeiƟg sollen wir das in unserer 

heuƟgen Welt so verwirklichen, dass 

das Evangelium ankommt. So wie 

Paulus das in seinen Briefen getan 

hat. 

Und genau deshalb müssen wir im‐

mer neu fragen, wie diese TradiƟon 

bewahrt werden kann. Wie das 

Evangelium heute auszulegen ist. 

Und welche Sprache wir sprechen 

sollen, um dieses Ziel zu erreichen. 

Da wird jede Zeit und jede GeneraƟ‐

on neue Antworten finden. 

Zum Beispiel, wenn es darum geht, 

mit welchen Druckerzeugnis wir un‐

sere Gemeindeglieder am besten er‐

reichen. Angefangen haƩe das mit 

Briefen, wie etwa die Paulusbriefe in 

der Bibel: Briefe an Kirchengemein‐

den, um aktuelle Fragen zu erörtern 

und um die Verbindung zu halten 

und Neue für die BotschaŌ zu errei‐

chen. Uns geht es mit diesem Maga‐

zin darum, Ihnen Teilhabe an 

unserer Gemeinde zu ermöglichen, 

sei es, dass Sie dieses Magazin lesen, 

sei es, dass Sie sich einladen lassen, 

hier oder da mitzumachen. 

Auch die ersten Ausgaben des Groß‐

gründlacher Gemeindegrußes ähnel‐

ten mehr einem gedruckten Brief als 

einer ZeitschriŌ. 262 Ausgaben sind 

bis heute erschienen.

Mit der Zeit änderte sich das Er‐

scheinungsbild: Der Gemeindegruß 

wurde dann nicht mehr aus aktuel‐

lem Anlass geschrieben, sondern er‐

schien regelmäßig. Später wurde das 

Erscheinungsbild immer professio‐

neller: Anfangs waren es einfach auf 

der Schreibmaschine geƟppte Sei‐

ten,  heute wird er am Computer ge‐

setzt. Die Umschlagseiten wurden 

farbig, später der ganze Gemeinde‐

gruß. Zur Finanzierung wurden Inse‐

rate aufgenommen, wie gut, dass 

wir weiterhin auf diese Weise unter‐

stützt werdenund unser Magazin Sie 

kostenfrei erreichen kann. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim 

Lesen dieses Magazins. Und Gnade 

und Friede von GoƩ, unserm Vater, 

und dem Herrn Jesus Christus!

Ihr Pfarrer Gerhard Henzler
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Paulus, berufen zum Apostel 
Christi Jesu durch den Willen 
Gottes, und der Bruder 
Sosthenes an die Gemeinde 
Gottes in Korinth, an die 
Geheiligten in Christus Jesus, 
die berufenen Heiligen samt 
allen, die den Namen unsres 
Herrn Jesus Christus anrufen 
an jedem Ort, bei ihnen und 
bei uns: Gnade sei mit euch 
und Friede von Gott, unserm 
Vater, und dem Herrn Jesus 
Christus!             1. Korinther 1,1-3! 
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Kirchenvorstandswahl

Cornelia Götz
53 Jahre
Opernsängerin und Pädagogin 

2014 habe ich mich für diese Kir‐

chengemeinde entschieden: d.h. 

für mich heute, dass ich mich mit 

meiner Erfahrung als Frau, 

MuƩer, Sängerin, Pädagogin, Ge‐

sangstherapeuƟn & als Organisatorin versch. Musikpro‐

jekte (z.B. Großgründlacher Klangzeit) gerne auch 

weiteren Themen und Fragen stellen möchte, die es in 

meiner Wahlgemeinde gibt. Ich bin sehr dankbar, dass 

ich hier zu Hause sein darf und möchte darum verant‐

wortlich mitarbeiten.

Anna Engel
37 Jahre
Ärztin

Als Pfarrerstochter mit 3 Ge‐

schwistern war ich schon von 

frühester Kindheit an in das Ge‐

meindeleben eingebunden. Mein 

Mann und ich sind mit unseren 2 

Kindern vor 3 Jahren nach Großgründlach gezogen und 

ich würde mich jetzt gerne mehr in die Gemeinde ein‐

bringen. Mir liegt besonders die Kinder‐, Jugend‐ und 

Familienarbeit am Herzen und ich haƩe viel Freude 

daran, in den letzten beiden Jahren das Krippenspiel 

mitzubetreuen.

Sebastian Göttel
47 Jahre
Dipl. Informatiker  

Mit meiner Frau und unserer 

neunjährigen Tochter sind wir in 

den letzten Jahren immer mehr 

in diese Gemeinde 

reingewachsen. Ich möchte im 

Kirchenvorstand mitanpacken, mitdenken und 

mitbeten. Damit unsere Kirche ein lebendiger Ort 

bleibt, an dem gemeinsam glauben auf vielfälƟge Art 

erlebbar wird. 

Julia Auer
35 Jahre
Augenoptikerin 

Für mich bedeutet Kirche einen 

Raum zu haben, um Sinn zu su‐

chen und zu finden, Geborgen‐

heit in einer stabilen 

GemeinschaŌ zu (er)leben und 

den täglichen kleinen Überraschungen und Wundern, 

die GoƩ für einen im Leben bereit hält, offen und neu‐

gierig zu begegnen. Daher möchte ich mein Wissen und 

meine Fähigkeiten der Gemeinde gerne zur Verfügung 

stellen, denn nach Goethe: „Wer nichts für andere tut, 

der tut auch nichts für sich.“

Es haben sich dreizehn KandidaƟnnen und Kandidaten 

gefunden. Vier aus dem bisherigen Gremium und neun 

"Neue". Leicht hat sich die Entscheidung niemand ge‐

macht. Weit über 60 Gemeindeglieder haben wir ange‐

fragt. Manche haben Wochen über die Frage 

nachgesonnen, ob sie kandidieren sollen oder nicht. 

Jetzt haben sich alle entschieden und Sie als Gemeinde 

sind am Ball, am 21. Oktober den neuen Kirchenvor‐

stand zu wählen. 

Spannend, denn hier entscheiden Sie mit, wie wir als 

Gemeinde auf die Fragen der Zeit antworten. Und Fra‐

gen stellt uns die Zeit viele: die großen poliƟschen Fra‐

gen nach dem Umweltschutz oder der weltweiten 

MigraƟonsbewegung. GesellschaŌliche Fragen wie der 

TradiƟonsabbruch gerade auch in Fragen des Glaubens, 

oder die Veränderungen im Berufs‐ und Freizeitleben, 

die auch die Art und Weise beeinflussen, wie Menschen 

in ZukunŌ an unserem Gemeindeleben teilhaben. Und 

natürlich die persönlichen Fragen nach dem Sinn, nach 

Trost und KraŌquellen im Leben. 

Überall wird der Spagat deutlich, wie wir einerseits die 

TradiƟon unseres Glaubens erhalten können und 

gleichzeiƟg die Menschen im Heute erreichen können. 

Mit diesen Fragen wird sich der Kirchenvorstand befas‐

sen. Gerade deshalb ist es wichƟg, dass Sie als Gemein‐

deglieder die KandidaƟnnen und Kandidaten finden, die 

uns Ihrer Meinung nach auf die richƟge Spur helfen 

können. 

Auf den folgenden Seiten stellen sich die KandidaƟnnen 

und Kandisaten persönlich vor. Sie können dann ent‐

scheiden, wem Sie am 21. Oktober Ihre SƟmme geben, 

durch Briefwahl oder persönlich am 21. Oktober. 
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Sabine Pongratz
51 Jahre
Erzieherin 

Mit den Menschen ins Gespräch 

kommen, ihre Wünsche und Be‐

dürfnisse hören und mit ihnen 

Gemeindeleben gestalten, das ist 

es, was mich am Ehrenamt als 

Kirchenvorsteherin begeistert. Seit zwölf Jahren darf ich 

mich für die Menschen im Ort engagieren. Für Gemein‐

de als Ort der Begegnung, in der GemeinschaŌ gelebt 

und miteinander GoƩesdienst gefeiert wird. Die Beglei‐

tung der jungen Familien werden mir weiterhin ein 

wichƟges Anliegen sein.

Roland Prexler
64 Jahre
Zollbeamter i.R. 

Mein Engagement  in unserer 

Kirchengemeinde hat sich in den 

letzten Jahrzehnten von der Ju‐

gendarbeit über AkƟvitäten mit 

Familien bis hin zur Erwachse‐

nenarbeit erstreckt. Aktuell arbeite ich im Offenen Treff 

und im Bücherbasar‐Team mit. Zudem betreue ich die 

Männergruppe „MüF “. Eine neue Erfahrung waren die 

letzten sechs Jahre als Kirchenvorstandsmitglied. Gerne 

würde ich mich weiterhin im Leitungsgremium unserer 

Gemeinde einbringen.

Kirchenvorstandswahl

Martina - Anneli 
Hörlbacher
51 Jahre
Einrichtungsberaterin 

Vor 6 Jahren wurde ich erstmalig 

in den Kirchenvorstand berufen. 

Mir macht es Freude, mich im 

Gemeindeleben zu engagieren und dazu beizutragen, 

dass auch in ZukunŌ "Alt und Jung" zusammen kom‐

men. Schwerpunkte sind für mich die Begleitung ge‐

meindlicher Veranstaltungen, die Mitarbeit am 

"evangelischen Magazin" und die Förderung des Um‐

weltgedankens. 

Ulla Koch
47 Jahre
Ingenieurassistentin 

Seit 2008 lebe ich mit meinem 

Mann und meinen drei Kindern 

hier, besuche den GoƩesdienst, 

singe seit 2016 im Kirchenchor 

und helfe gerne mit wo es geht. 

WichƟg ist mir, dass Menschen in unserer Gemeinde 

einen Ort finden können, um über den christlichen 

Glauben, die Bibel und eine lebendige Beziehung mit 

Jesus zu reden und sich darüber auszutauschen. Mir ist 

Offenheit, KompromissbereitschaŌ und gegenseiƟge 

Wertschätzung ein Anliegen.

Wie bisher könnnen Sie am Wahltag, Sonntag 21. Oktober, Ihre SƟmme im Gemeindezentrum an der Urne abgeben. 

Dazu öffnet das Wahllokal anschließend an den GoƩesdienst gleichzeiƟg mit dem Kirchenkaffee. Am NachmiƩag zwi‐

schen 15 und 18 Uhr öffnet das Wahllokal noch einmal, dann zusammen mit dem Cafe LaurenƟus. Dazu bringen Sie 

biƩe Ihre Wahlunterlagen mit.

Neu ist, dass alle WahlberechƟgten ihre Wahlunterlagen in einem Brief per Post bekommen. Dieser Brief enthält den 

Wahlausweis, den SƟmmzeƩel sowie je einen Wahl‐ und einen Rücksendeumschlag für eine mögliche Briefwahl. Das 

Beilegen des Wahlausweises und des personalisierten äußeren Rücksendeumschlags sollen nichƟge Briefwahlunterla‐

gen verhindern. 

Der Wahlausweis für die Briefwahl wird zusammen mit dem SƟmmzeƩel, dem amtlichen Wahlumschlag und

Rücksendeumschlag übermiƩelt. Bei der Briefwahl legen sie den ausgefüllten Wahlschein in den Wahlumschlag und 

verschließen diesen. Zusammen mit dem Wahlausweis geben Sie dann den Wahlumschlag in den Rücksendeum‐

schlag.  Diese Wahlunterlagen müssen entweder bis zum 20. Oktober im Pfarramt eingehen oder können innerhalb 

der Wahlzeit im Wahlraum übergeben werden.

Wahl am 21. Oktober oder Briefwahl - die Einzelheiten:
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Maria Romeis
70 Jahre
Kontoristin i.R. 

Ich lebe seit meiner Geburt in 

Großgründlach und bin in einer 

großen Familie aufgewachsen. 

Die christlichen Werte haben 

einen sehr hohen Stellenwert. 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil mir die Be‐

lange der Kirchengemeinde wichƟg sind. Ein wichƟges 

Anliegen ist für mich das Zusammenwirken aller Gene‐

raƟonen im Gemeindeleben sowie ein offenes und le‐

bendiges Miteinander aller Gemeindemitglieder.

Ute Schlicht
61 Jahre
Lehrerin 

In Fürth bzw. Stadeln bin ich auf‐

gewachsen und seit über 30 Jah‐

ren in Großgründlach zu Hause. 

Aus der  KindergoƩesdienst‐ und 

Jugendarbeit in CVJM und Kir‐

chengemeinden  entwickelte sich meine Mitarbeit für 

das Frauenfrühstück und für den Kreuz & Quer‐GoƩes‐

dienst. Nun möchte ich gerne zusätzlich Ansprechpart‐

nerin für „Insider“ wie für „Suchende“ in der Gemeinde 

sein und deren Anliegen in die Beratung im Kirchenvor‐

stand einbringen.  

Bettina Uttinger
57 Jahre
Journalistin 

Ich kandidiere für den Kirchen‐

vorstand, um künŌig das Leben 

in unserer Gemeinde mitzuge‐

stalten. Meine Erfahrung im El‐

ternbeirat der Grundschule 

Großgründlach und des Ohm‐Gymnasiums Erlangen 

werden mir dabei helfen. Mein Anliegen ist es, kirchli‐

che Angebote für die jüngere GeneraƟon ansprechend 

zu gestalten , denn nur eine kinder‐ und familien‐

freundliche Kirche ist eine zukunŌsfähige. Kirche.   

Jörg Wrosch
53 Jahre
Leitender Angestellter

Mehr als 18 Jahre bringe ich 

mich bereits im Kirchenvorstand 

ein. Im Vertrauen auf Jesus 

Christus möchte ich weiterhin 

Verantwortung übernehmen und 

mich für ein lebendiges Gemeindeleben einsetzen. Die 

Anliegen der Jugendlichen, Senioren und der Diakonie‐

staƟon sollen dabei genauso ihren Platz haben, wie 

GoƩes Wort. Die Mitgestaltung der GoƩesdienste, die 

Kirchenmusik und die Ökumene sind mir ein wichƟges 

Anliegen. 

Georg Weber
48 Jahre
Softwareingenieur 

Durch Studium und Beruf fanden 

meine Frau und ich zusammen, 

und der gemeinsame Weg führte 

uns in‘s schöne Großgründlach. 

Hier durŌen und dürfen unsere 

Kinder im Rahmen eines florierenden und bereichern‐

den Gemeindelebens aufwachsen.

Ich möchte gerne dazu beitragen, dies auch künŌigen 

GeneraƟonen weiter zu ermöglichen, und als Mitglied 

des Kirchenvorstands helfen, die dafür nöƟgen Grund‐

lagen zu erhalten und zu stärken.

Vorstellung der Kandidaten

Beim Erntedankfest am 8. Oktober gibt es anschließend 

an den GoƩesdienst unser Suppenessen im Gemeinde‐

saal. Viele der KandidaƟnnen und Kandidaten werden 

anwesend sein. Setzen Sie sich neben Sie und lernen 

Sie sie kennen.  

Öffnungszeiten des Wahllokals

Wahllokal:  Gemeindezentrum, 

Großgründlacher Hauptstraße 35

90427 Nürnberg 

Öffnungszeiten: nach dem GoƩesdienst

mit Kirchenkaffee

15 bis 18 Uhr, mit Cafe LaurenƟus.
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Kirchenvorstand 2012 - 2018
Stichpunkte aus sechs Jahren Kirchenvorstandsarbeit

In den vergangenen sechs Jahren ist in der Gemeinde vieles geschehen. Auf diesen Seiten finden Sie die wichƟgsten 

Handlungsfelder, mit SƟchpunkten zu den wichƟgsten Themen, die der Kirchenvorstand in dieser Zeit gestaltet und 

begleitet hat. 

Sprechen Sie die Mitglieder des Kirchenvorstands oder die Pfarrer an, wenn Sie Fragen haben oder weitere 

InformaƟonen wünschen.

Gottesdienst
Gleiche WerƟgkeit aller GoƩesdienste

Einheitlicher GoƩesdienstbeginn 10 Uhr

KirchenNacht

Familienfreundliche Gemeinde
Eltern‐Kind‐Gruppen

MinigoƩesdienst

Schatzsucher‐ErlebniskindergoƩesdienst

Christliche Familienbildung

Evangelische Jugend

Konfirmandenarbeit
Neue inhaltliche KonzepƟon

Konfi‐Kurs von September bis Juni

KonfirmaƟon an Pfingsten

Konfi‐Kurs für Kinder (KoKi) in der 3. Klasse

Kirchenmusik
Nachwuchsausbildung im Posaunenchor

Kirchenband „Neue Spur“

Großgründlacher Klangzeit

Erwachsenenbildung
Glaubenskurse

ExerziƟen im Alltag

MüF – Männer über Fünfzig

Leitbild
Das Leitbild vom Weinberg gibt 

unserem Handeln einen Rahmen

Workshop Ehrenamt
Ehrenamtsbörse

Kirchenasyl 2017
Wohnung und Team zur Unterstützung 

eines jungen Afrikaners für den Zeitraum 

von 5 Monaten

Dekanat Erlangen
Neue Strukturen und LeitungsfunkƟonen

Dekanatsentwicklung verstärkt die 

Zusammenarbeit der Gemeinden

in der „Region Süd“

Kirchenvorstandswahl
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Gottesdienst
Gleiche WerƟgkeit aller GoƩesdienste

Einheitlicher GoƩesdienstbeginn 10 Uhr

KirchenNacht

Erwachsenenbildung
Glaubenskurse

ExerziƟen im Alltag

MüF – Männer über Fünfzig

Gemeinschaft im Dorf
Mitwirkung an der Kirchweih, 

am Gründlacher Adventsmarkt 

und am Dorffest

Ökumene
Kirchenchor in ökumenischer GemeinschaŌ

Ökumenische Weltgebetstage und 

Gemeindeausflüge

Ökumenisches Gemeindefeste 

Austausch mit dem Pfarrgemeinderat 

von St. Hedwig

Bautätigkeiten
Sanierung des historischen Pfarrhauses

(für 700.000 EUR), dafür 

Denkmalprämierung

des Bezirks MiƩelfranken 2015

Neue Bankheizung in der LaurenƟuskirche 

2018 installiert (für 39.000 EUR)

Erhaltungsmaßnahmen im Gemeindezen‐

trum

Öffentlichkeitsarbeit
Gemeindeversammlungen zu speziellen Themen

Gemeindegruß 4‐mal jährlich im Farbdruck

Leserbefragung

Neues Gemeindemagazin

Personalia
Einführung von Pfarrer und Pfarrerin 

Gerhard und Silvia Henzler

Neuer Posaunenchorleiter Helmut 

Ebersberger

als Nachfolger von Heinz SƟegler

Lehrvikariat Jan Lungfiel

Verabschiedung von Pfarrerin Sibylle 

Stargalla nach UƩenreuth

Verabschiedung von Chorleiterin 

ChrisƟane Rentzsch, Nachfolge übernimmt 

Cornelia Götz

Finanzen
Kirchenpfleger Heinz Tilgner seit 15 Jahren engagiert 

und professionell im Ehrenamt

Finanzielle Entwicklung der Gemeinde grundsolide, 

auch dank großzügiger SpendenbereitschaŌ

"Insgesamt blicken wir dankbar auf die 
vergangenen sechs Jahre im Kirchenvorstand zurück. 

Bei allem eigenen Planen und Gestalten 
durften wir stets auf das Wirken 

unseres Herrn Jesus Christus vertrauen." 

Kirchenvorstandswahl
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Himmelfahrt
Es ist jedes Jahr aufs Neue etwas Außergewöhnli‐

ches, GoƩesdienst unter freiem Himmel zu feiern.  

Vielen Dank an Familie Pfann aus Steinach, bei der 

wir dieses Jahr zu Gast waren. 

Konfirmation
Am 19. und 20. Mai haben 18 

Jugendliche unserer Gemein‐

de ihre KonfirmaƟon gefeiert. 

Wir wünschen den Konfir‐

mierten und ihren Familien, 

dass sie in unserer Gemeinde 

weiter im Glauben wachsen 

und GemeinschaŌ erleben. 

Schön war's

Gott, dir sei Dank gebracht: Geistliche Abendmusik
Der Kirchenchor unter der Leitung von ChrisƟane Rentzsch gestaltete zusammen mit dem Flötenensemble aus 

Dechsendorf und weiteren Musikern am 24. Juni ein abwechslungsreiches Konzert mit Chormusik aus fünf Jahrhun‐

derten. Danke allen Beteiligten für den gelungenen Abend.    
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30. Ökumenisches Gemeindefest
Pfarrer Joachim Wild, Pfarrer Gerhard Henzler und der Kirchenchor 

unter Leitung von ChrisƟane Rentzsch gestalteten gemeinsam den 

FestgoƩesdienst zum AuŌakt des 30. Ökumenischen Gemeidefestes 

am 8. Juli. Anschließend waren alle eingeladen zum Frühschoppen 

und Festbetrieb in den Pfarrhof, den Garten und das Gemeindezen‐

trum St. LaurenƟus.

Helferinnen und Helfer aus beiden Gemeinden haƩen bereits am 

Vorabend Tische und Bänke aufgebaut und Getränke kühlgestellt. 

Bei angenehmen sommerlichen Temperaturen sorgten wieder viele 

Angebote für einen rundum ge‐

lungenen FesƩag. Neben einer 

vielfälƟgen musikalischen Um‐

rahmung durch Bands und Chö‐

re gab es ein leckeres MiƩag‐

essen, eine tolle Auswahl selbst 

gebackener Kuchen und Torten, 

fränkische Bratwürste vom Grill 

sowie die bekannt guten Cock‐

tails der Katholischen Jugend. 

Mit einer Schlussandacht und ei‐

nem Reisesegen von Pastoralre‐

ferent Ralph Saffer klang der Tag 

friedvoll und gemütlich aus. Ein 

herzliches Vergelt's GoƩ an alle, 

die zum Gelingen dieses 30. 

Ökumenischen Gemeindefestes 

beigetragen haben!

Heinz Tilgner

"Ich will dem Durstigen geben von 
der Quelle des lebendigen Wassers 
umsonst"                             Die Jahreslosung 2018 war das Motto des Gottesdienstes 
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Des hat a G'sicht
Heinz und Kathrin Tilgner beenden Mitarbeit beim Gemeindegruß

„Des hat a G’sicht“ sagt der Franke, wenn etwas ansprechend 

aussieht. Bei einem Druckwerk nennt man das gleiche dann 

„Layout“. Hinter einem Layout stehen Namen und Gesichter, die 

sich dafür mächƟg ins Zeug gelegt haben. 

Heinz und Kathrin Tilgner haben von 2012 bis zum Frühjahr 2018  

insgesamt 27 Ausgaben des Gemeindegrußes so gestaltet, dass alle 

Interessierten stets die für sie wichƟgen InformaƟonen leicht und 

übersichtlich finden konnten, dass jede Seite einen ansprechenden 

Auĩau haƩe und jedes Bild und jeder Text seinen richƟgen Platz. 

Es brauchte viel technisches Knowhow, noch mehr KreaƟvität und 

künstlerische Vorstellungsgabe und vor allem: viel, viel, viel Zeit, bis 

jede Gemeindegrußausgabe „a G’sicht“ haƩe und endlich an die 

Druckerei gesandt werden konnte. Danke an Heinz und Kathrin 

Tilgner für die vielen Stunden, Nächte und Wochenenden und die 

ganz besondere Stellung, die der Gemeindegruß  in diesen Jahren 

durch sie bekommen hat!                               

                                       Silvia Henzler

Aktuelles

Konfi für Kinder 
startet am 14. Oktober 

Am Samstag, 14. Oktober, beginnt 

der neue KoKi ‐ Konfikurs für Kinder. 

An fünf Samstagen im Winterhalb‐

jahr entdecken Kinder der 3. und 4. 

Klasse ihre Kirche und ihre Gemein‐

de. 

Jeweils um 9 Uhr geht es los mit ei‐

nem gemeinsamen Frühstück im Ge‐

meindezentrum, Großgründlacher 

Hauptstraße 35. Bis 12.30 Uhr sind 

wir zusammen, haben Zeit zum Sin‐

gen, Spielen, Erzählen und Zuhören 

und gewerkelt wird auch. Und dann 

gibt es noch an jedem 2. Sonntag im 

Monat ab 9.45 Uhr den „Schatzsu‐

cher“‐GoƩesdienst im Gemeinde‐

zentrum.   

Alle Kinder, die im Pfarramt nament‐

lich bekannt sind und im kommen‐

den Schuljahr in die 3. oder 4. Klasse 

gehen, bekommen eine Einladung 

mit der Post. Es können auch Kinder 

teilnehmen, die nicht getauŌ sind, 

aber die Kirche und die Gemeinde 

kennenlernen und sich auf die Taufe 

vorbereiten möchten. Falls Ihr Kind 

keine Einladung bekommen hat und 

Sie Interesse haben, können Sie sich 

ans Pfarramt oder an Pfarrerin Silvia 

Henzler wenden. 
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Gott loben, 
das ist unser Amt….
Verabschiedung von Chorleiterin 
Christiane Rentzsch
GoƩ loben und GoƩes Wort verkündigen, in die SƟlle und zum Gebet führen durch Mu‐

sik und Gesang, und dabei GemeinschaŌ erleben, das war und ist das Anliegen von 

ChrisƟane Rentzsch. Das eine stets mit dem anderen zu verbinden, ist ihre besondere 

Begabung. Das wird so auch bleiben, wenn sie nun ihren Dienst in Großgründlach be‐

endet.

Ein ganze Ära lang hat ChrisƟane Rentzsch den Kirchenchor unserer Gemeinde geprägt, mit viel KraŌ und Energie, mit 

ganz besonderem Engagement, mit viel Herzblut und mit viel Liebe. In dieser Zeit ist der Chor steƟg gewachsen. Sie 

verstand es, die Sängerinnen und Sänger zu moƟvieren und zu fordern, so dass in regelmäßigen Abständen Abende 

mit geistlicher Musik und auch größere Werke zur Weihnachts‐ und Passionszeit aufgeführt werden konnten. 

Auch die ökumenische Verbundenheit mit unserer katholischen Schwestergemeinde St. Hedwig wurde durch das ge‐

meinsame Singen im Chor und wechselseiƟges Gestalten von GoƩesdiensten in beiden Kirchen maßgeblich gefördert. 

Eine ganz besondere GemeinschaŌ wuchs im Chor bei den Ausflügen in die Nähe und Ferne und mit den damit ver‐

bundenen Begegnungen und unvergesslichen Erlebnissen.

Nach dem Ökumenischen Abendlob am 17. Juli wurde ChrisƟane Rentzsch in feierlicher Runde vom Chor und von der 

Kirchengemeinde mit nachdenklichen und herzlichen Beiträgen und vielen, vielen persönlichen  Wünschen und Dank‐

sagungen verabschiedet. 

Wir sagen ein großes DANKE  und 

wünschen, es möge auf  ihren 

Wegen und ihrem Tun  auch 

in ZukunŌ stets reichlich GoƩes 

Segen liegen.       Silvia Henzler   

Wie es weitergeht ...

Nach der Sommerpause 

wird Cornelia Götz die 

Leitung des Chors übernehmen. 

Erste Probe nach der Sommer‐

pause ist am Dienstag, 

18. September 

um 19.30 Uhr. 

Herzliche 

Einladung!
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Geburtstage

Datenschutz
Die Inhalte auf dieser Seite wurden für die Online‐Ausgabe aus Datenschutzgründen enƞernt. 
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Freud und Leid
aus unseren Kirchenbüchern:

Aus unseren Kirchenbüchern

35 Jahre 
Diakonie-Verein 
Großgründlach e.V. 
und Vorstandswahl 
am 23. September
Klein hat alles begonnen vor 35 Jah‐

ren: Zunächst machten sich eine, 

dann bald zwei Diakonieschwestern 

auf den Weg zu den PaƟenten. Heute 

sind für die DiakoniestaƟon bald 20 

Frauen und Männer im Dienst an 

den Menschen in Großgründlach und 

Boxdorf im Einsatz. Mehr als 80 

Menschen erhalten täglich in ihrem 

Zuhause medizinische und pflegeri‐

sche Versorgung oder Hilfe im Haus‐

halt. Dreimal im Monat lädt das 

Diakonie‐Cafe zu einem unterhaltsa‐

men NachmiƩag mit Kuchen und 

Kaffee und einem abwechslungsrei‐

chen Programm ins Gemeindezen‐

trum ein. Das ist großarƟg!

Darum feiern wir und sagen Danke: 

allen treuen Mitgliedern des Diako‐

nie‐Vereins, unseren fantasƟschen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

der DiakoniestaƟon und unserem 

Partnerverein, dem Diakonieverein 

Boxdorf e.V. Und wir bereiten den 

Weg für die ZukunŌ mit den Neu‐

wahlen des Vorstands in der Mitglie‐

derversammlung. 

Kommen Sie und feiern Sie mit!

10 Uhr FestgoƩesdienst in der         

St. LaurenƟus‐Kirche

11 Uhr Ehrung der langjährigen Mit‐

glieder und Mitarbeiterinnen

12 Uhr Kleines MiƩagessen

13 Uhr Mitgliederversammlung mit 

Wahl

14 Uhr Kaffee und Kuchen

Cafe tröstlich
Trauercafe in Boxdorf
Viele Trauernde haben nach dem Verlust eines nahen Angehörigen eine lange 

Zeit der Trauer vor sich. Die Umgebung muntert einen auf: „Geh doch mal 

wieder unter Leute. Ablenkung tut gut.“

Aber jeder Trauernde erlebt, dass es viele Phasen gibt, die muss man ganz 

alleine bestehen, da kann einem keiner helfen. Da gibt es keinen Trost. 

Anders eine Trauergruppe: Sie verbindet Menschen in Trauer in kurzer Zeit zu 

einer SchicksalsgemeinschaŌ. Hier verstehen mich die Anderen sofort, weil 

es ihnen genauso geht. Die Gruppe entwickelt sich wie eine 

Selbsthilfegruppe, denn das gemeinsame Schicksal verbindet von alleine. Als 

Pfarrerin öffnet Franziska Pannewiek die Quellen des Glaubens mit Psalmen, 

Kerzenfeiern, Märchen, Kunst und Gedichten. Beim Kaffeetrinken hilŌ das 

Gespräch. Es ist schon Trost zu sehen, dass es den andern genauso geht.

Dienstags  22. August 2018, 15.30 Uhr

Pfarramt Zum Guten Hirten, Kronacherstr. 3, Boxdorf

Pfarrerin Franziska Pannewick, tel. 30 28 60               

Datenschutz
Die Inhalte auf dieser Seite wurden für die Online‐Ausgabe 

aus Datenschutzgründen enƞernt.
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Sonntag, 12. August, 11. Sonntag nach Trinitatis
10:00h Ökumenischer FestgoƩesdienst zur Kirchweih im Zelt, Kärwa‐

Festzelt, Großgründlach

Sonntag, 19. August, 12. Sonntag nach Trinitatis
10:00h GoƩesdienst, Pfr. Henzler, St. LaurenƟus Kirche

Sonntag, 26. August, 13. Sonntag nach Trinitatis
10:00h GoƩesdienst, Pfr. i.R. Rauhut, St. Felicitas Kapelle

Sonntag, 2. September, 14. Sonntag nach Trinitatis
10:00h GoƩesdienst, Pfr. Trojanski, St. LaurenƟus Kirche

Sonntag, 9. September, 15. Sonntag nach Trinitatis
10:00h GoƩesdienst, Pfr. Henzler, St. LaurenƟus Kirche

Sonntag, 16. September, 16. Sonntag nach Trinitatis
09:45h Schatzsucher‐KindergoƩesdienst, Gemeindezentrum

10:00h "Neue Spur" GoƩesdienst mit Einführung der Konfirmanden; im 

Anschluss Kirchenkaffee, Pfr. Henzler, St. LaurenƟus Kirche

Sonntag, 23. September, 17. Sonntag nach Trinitatis
10:00h FestgoƩesdienst zum Jubiläum des Diakonie‐Vereins, Pfrin. Henzler, 

St. LaurenƟus Kirche

Sonntag, 30. September, 18. Sonntag nach Trinitatis
10:00h GoƩesdienst ‐ Taufsonntag, Pfr. Henzler, St. Felicitas Kapelle

Sonntag, 7. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00h Familienfreundlicher GoƩesdienst mit Abendmahl zum 

Erntedankfest, Pfrin. Henzler, St. LaurenƟus Kirche (mehr Infos auf 

Seite 15 rechts)

Sonntag, 14. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis
09:45h Schatzsucher‐KindergoƩesdienst, Gemeindezentrum

10:00h GoƩesdienst mit Einführung der Koki‐Kinder; im Anschluss 

Kirchenkaffee , Pfrin. Henzler, St. LaurenƟus Kirche

Sonntag, 21. Oktober, 21. Sonntag nach Trinitatis
10:00h "Neue Spur" GoƩesdienst, Pfr. Henzler, St. LaurenƟus Kirche

Sonntag, 28. Oktober, 22. Sonntag nach Trinitatis
10:00h GoƩesdienst, Externe(r) Pfarrer(in), St. Felicitas Kapelle

10:00h MinigoƩesdienst, St. LaurenƟus Kirche

Sonntag, 4. November, 23. Sonntag nach Trinitatis
10:00h ReformaƟonssonntag ‐ "Neue Spur" GoƩesdienst mit Abendmahl; 

im Anschluss Kirchenkaffee, Pfr. Henzler, St. LaurenƟus Kirche

DiakonieCafe
Montags um 14:30h im Gemeinde‐

zentrum:

29.10. 

Frauenfrühstück
Montags 9:30h im CVJM‐Heim:

8.10., 5.11.

Info: Ute Schlicht, tel. 305 503

Offener Treff
Freitags 20:00h im Gemeindezen‐

trum:

28.9.

Info: Ingrid Hitzler, tel. 303 822

Männer über 50
Donnerstags 19:30h im Gemeinde‐

zentrum:

30.8., 25.10.

Info: Roland Prexler, tel. 306 276

Gemeindenachmittag
MiƩwochs, 14:30h im Gemeindezen‐

trum:

12.9. Bibelstunde

19.9. Trautl Beyerlein

26.9. Geburtstagsfeier

10.10. Bibelstunde

17.10. Frau Rath "Tanzen im Sit‐

zen"

24.10. Heidrun Ledig "Lang, lang

ist´s her"

31.10. Geburtstagsfeier

7.11. Bibelstunde

14.11. Heidrun Ledig "Das Licht 

der Welt"

Info: Margarete Bloß (tel. 304 157)

Kirchenvorstand
MiƩwochs, 19:30h im Gemeindezen‐

trum:

12.9., 17.10.

Gottesdienste
Gottesdienste und Veranstaltungen
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Gottesdienste Helfer gesucht!
Heinzelmännchentag am Samstag 

20. Oktober: Viele kleine Aufgaben 

müssen vor dem Winter rund um 

unsere Gebäude erledigt werden.

In der Zeit zwischen 9 und 14 Uhr 

treffen wir uns am Gemeindezen‐

trum. Nicht nur für Arbeit ‐ auch für 

gute Launung und Verpflegung ist 

gesorgt! 

Erntedankfest
Am 7. Oktober gibt es nach dem 

GoƩesdienst (10 Uhr) ein großes, 

buntes Suppenbuffet im Gemeinde‐

zentrum (11.30 Uhr). 

BiƩe gerne eine selbstgemachte 

Suppe spendieren! Hier können Sie 

auch die KirchenvordstandskKandi‐

daten kennenlernen.

Ernteabgaben biƩe bis Samstag, 

30.9. 9 Uhr in die St. LaurenƟus‐Kir‐

che bringen. 

Nach dem GoƩesdienst kann wieder 

Obst und Gemüse gegen Spende mit 

nach Hause genommen werden. 

Der Erlös kommt bedürŌigen Men‐

schen zugute. 

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 11. November, Drittletzter Sonntag d. Kirchenjahres
09:45h Schatzsucher‐KindergoƩesdienst, Pfrin. Henzler und Team, Gemein‐

dezentrum

10:00h GoƩesdienst, Pfr. Henzler, St. LaurenƟus Kirche

Kirchenmusik
Fr 21.9. 19:30h 13. Großgründlacher Klangzeit, Gemeindezentrum (mehr In‐

fos unten auf dieser Seite)

Außerdem
Sa 29.9. 8:00h Ökumenischer Gemeindeausflug, Neuburg a.d. Donau (mehr 

Infos auf Seite 17)

Fr 12.10. 19:30h Kulturtreff St. Hedwig: Feuersteinchor, Kath. 

Gemeindezentrum St. Hedwig, Großgründlach

Sa 20.10. 9:00h Heinzelmännchentag, Gemeindezentrum (siehe Kasten "Hel‐

fer gesucht" rechts auf dieser Seite)

Kirchweihgottesdienst
MiƩlerweile ist es schon TradiƟon, 

dass der KirchenweihgoƩesdienst 

ökumenisch im Festzelt gefeiert und 

musikalisch von den Posaunenchö‐

ren Großgründlach/Boxdorf und El‐

tersdorf gestaltet wird. Beginn ist am 

12. August um 10 Uhr. Anschließend 

laden die Festwirte wieder zum 

Frühschoppen bzw. MiƩagessen ein. 

Herzliche Einladung auch zum Fest‐

zug – gestaltet von den Kärwabur‐

schen und den örtlichen Vereinen. Er 

startet um 14 Uhr in Reutles und 

geht weiter durch die Hauptstraße 

zum Festplatz.

Großgründlacher 
Klangzeit  
„ Zweihundertachtundsechzig Saiten“
                                         

Freitag, 21.9.     19.30 Uhr im Gemeindezentrum

Virtuose und meditaƟve Geigenklänge mit Shania Lange (aus der Schmalau) 

und Prof. Werner Dörmann (von der Nürnberger Musikhochschule) am 

Flügel.  Ob Wolfgang Amadeus Mozart, Pablo Sarasate oder J.S.Bach – alle 

haben Eines gemeinsam: ihre Musik berührt uns in einer Tiefe, die betörend 

ist und uns in eine andere Welt führt. Eine Welt, die Saitenklänge in die Seele 

klingen lässt. 

Der EintriƩ ist frei – und fürs Gemütliche wird natürlich auch gesorgt sein…   
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Kinder und Jugend

Für die Kleinsten
Krabbelgruppe Bambini: Montags 16 bis 17.30 Uhr. Info: Angela Marx, 

tel 37 47 444

Krabbelgruppe Minikäfer: Donnerstags 15 bis 16.30 Uhr. Geburtstag ab Sep‐

tember 2016. Info: Katja Diedler, tel. 0160 94 48 80 13

PEKIP‐Kurse: MiƩwochs, 9 bis 12.15 Uhr im Miniclub Raum. Info: Uta Kuntz‐

Gärber, tel. 30 06 366

Betreuungs‐Miniclub: Donnerstags, 9 bis 11.30 Uhr. Gemeinsames Frühstück, 

Singen, Spielen und Basteln für Kinder von 2‐3 Jahren. Info: Margit Kriesch, tel 

30 64 92, Helga Wagner, tel. 30 43 19

MinigoƩesdienst: GoƩesdienst für Familien mit kleinen Kindern bis 5 Jahren, 

ca. alle 2 Monate (siehe Homepage und Aushänge). Info: Uwe Heilmann, tel. 

64 94 138

Für Kinder
"Die Schatzsucher" Erlebnis‐KindergoƩesdienst: Die Schatzsucher treffen 

sich jeweils am 2. Sonntag des Monats ab 9:45h im Gemeindezentrum. Für 

Kinder ab 5 Jahren. Info: Pfrin. Silvia Henzler, tel. 30 13 05  Für Konfirmanden

KoKi Konfikurs für Kinder: Vier Kindertage für Kinder in der 3. und 4. Klasse. 

Der KoKi Konfikurs startet jedes Jahr im Oktober und findet jeweils Samstag 

von 9 bis 12.30 Uhr staƩ. Info: Pfrin. Silvia Henzler, tel. 30 13 05

Für Jugendliche
Konfi14s: Die Jugendlichen des Konfirmandenkurses suchen ein Jahr lang 

Antworten auf die Frage: Wofür brauchen Jugendliche GoƩ? Termine siehe 

Homepage. Info: Pfr. Gerhard Henzler, tel. 30 13 05

Evangelische Jugend: Für Jugendliche ab dem konfirmandenalter, Freitags 

(nicht in den Ferien) ab 19 Uhr

Band Neue Spur
Info: Pfr. Gerhard Henzler, 

tel. 30 13 05

Kirchenchor
Info: Sabine Pongratz, 

tel. 22 08 69 98

Posaunenchor
Boxdorf/Großgründlach

Probe Montags 19:30, Gemeindezen‐

trum. 

Info: Heinz SƟegler, tel. 30 59 86, 

Leiter: Helmut Ebersberger, 

tel. 09131 97 92 17, 

Ausbildung: Sandra März, 

tel. 30 01 152

Bücherbasar
Das Bücherbasar‐Team sammelt gut 

erhaltene Bücher und bietet sie 

mehrmals jährlich für einen guten 

Zweck zum Verkauf an. Info: Sabine 

Ernst, tel. 30 45 78, Irene Tilgner tel. 

93 63 080

Besuchsdienst
Das Team übernimmt Geburtstags‐

besuche bei den älteren Mitgliedern 

unserer Gemeinde, überbringt Grüße 

und sucht das Gespräch. Info: Evi 

Müller tel. 30 39 83

Hauskreis Herring
Montagabends, 14‐tägig im 

Gemeindezentrum.  Info: Gabi Her‐

ring, tel. 30 29 12

Kreuz und Quer
GoƩesdienst mal anders. Inhaltliche 

und musikalische Impulse zum 

Nachdenken über ein spezielles 

Thema. Zweimal jährlich. Info: Ute 

Schlicht, tel. 30 55 03
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Samstag 29.September 2018
Franken wagen sich in eine der 

schönsten Renaissance‐Städte Bay‐

erns, Neuburg a. d. Donau

8.00 Uhr Abfahrt am Friedhof Groß‐

gründlach mit dem Bus. 

10.00 Uhr Stadƞührung (Dauer 2 h): 

Wir lassen die schönen Renaissance‐ 

und Barockhäuser auf uns wirken 

und uns durch das Schloss und die 

Provinzialbibliothek mit seinem fas‐

zinierendes Ensemble führen. Pfalz‐

graf OƩheinrich als Erbauer und 

Kunstmäzen führte am 22. Juni 1542 

per Erlass den protestanƟschen 

Glauben ein.

12.30 MiƩagessen: Wir kehren beim 

Gasthof Neuwirt, einem gut bürgerli‐

chen und bekannten Restaurant ein. 

Die Auswahl der Gerichte erfolgt 

vorab. Vor der Weiterfahrt nach Ber‐

gen 10 km nördlich von Neuburg 

verbleibt noch Zeit in Eigenregie den 

Stadtplatz und die HoŅirche zu er‐

kunden. 

15.00 Weiterfahrt zur Kirchenfüh‐

rung: Herr Prälat Dr. Kaspar zeigt und 

erläutert uns die Besonderheiten der 

barocken Wallfahrtskirche "Hl. 

Kreuz" in Bergen. Diese wurde 1755 

von den Neuburger Jesuiten auf den 

Resten der romanischen Klosterkir‐

che aus dem 12. Jahrhundert errich‐

tet. Der mächƟge Kampanile, die 

Absiden und die 3‐schiffige Krypta 

von 1095 zeugen heute noch von de‐

ren Existenz. 

ca. 16.00 Uhr Einkehr: Wir treffen 

uns zur Einkehr in einem nahen 

Gasthaus um Kaffee zu trinken oder 

einen kleinen Imbiss einzunehmen. 

17.30 Uhr Heimfahrt

ca. 20 Uhr AnkunŌ am Friedhof 

Großgründlach  

Kosten für Erwachsene: 20 €; für Kin‐

der und Jugendliche bis 16 Jahre: 

10€ (Fahrt, 2 Führungen). Einen ge‐

nauen Ablaufplan mit Treffpunkten 

erhalten Sie im Bus.

Anmeldung: Pfarramt St. LaurenƟus, 

Frau Birgit Hensel, Tel. 0911 30 13 05 

(Di, Do, Fr 10‐12h,  Do auch 16‐18h, 

in den Ferien siehe Aushang)

Ausblicke

Ökumenischer Gemeindeausflug

 Genauere Termine siehe Aushang oder @  www.CVJM‐Grossgruendlach.de 

Jungschar
Freitag 18.00 ‐19.30 Uhr

Für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Topfgucker
Freitag 18.00 ‐20.00 Uhr

Einmal im Monat gemeinsam kochen für 

Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Spielhöhle
Freitag 18.00 ‐20.00 Uhr

Einmal im Quartal gemeinsam spielen 

für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Junge Erwachsene
Freitag 19.30 ‐21.00 Uhr 14‐tägig

Kontakt und Info bei:
Lucia Adelmann (Tel.: 301401)

Daniel Osteroth (Tel.: 6644950)

Mitarbeiterkreis
2ter Dienstag im Monat 19.30 Uhr

Fit mit Smovey
Montag 19.00 ‐ 20.00 Uhr

Spaß mit den grünen Ringen

Gebet Pur
MiƩwoch 20.00 Uhr 14‐tägig

Frauenfrühstück
Einmal im Monat Montag 9.30 Uhr

Info bei Ute Schlicht  (Tel.:305503)
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Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  30 32 82

Homepage: 

www.st‐hedwig‐nuernberg.de

Pfarrer Joachim Wild

Cuxhavener Str. 60

90425 Nürnberg

Tel. 0911  34 47 77

Pastoralreferent Ralph Saffer

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  30 32 82

Diensthandy: 01517  201 86 62

E‐Mail: 

ralph.saffer@erzbistum‐bamberg.de

Pastoralreferent Max‐Josef Schuster

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  34 47 77 bzw. 934 65 39

E‐Mail: max‐josef.schuster@

erzbistum‐bamberg.de

KindertagesstäƩe St. Hedwig

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  30 58 95

E‐Mail: h.jaufmann@gkg‐nbg‐kita.de

Kontakt Jugend 

Homepage: www.kjgr.de

E‐Mail: pjl@kjgr.de

Gemeindebüro in St. Clemens

Cuxhavener Str. 60

90425 Nürnberg

Tel. 0911  34 47 77, Fax: 34 27 72

E‐Mail: st‐clemens.nuernberg@

erzbistum‐bamberg.de

Gemeindebüro in St. Thomas

Am Knappsteig 49

90427 Nürnberg 

Tel. 0911  30 25 45, Fax: 30 54 46

SozialstaƟon und Tagespflege

Äußere Bucher Str. 44

90425 Nürnberg 

Tel. 0911  34 39 40 oder 34 39 50

Bankverbindungen für Spenden

Für den Betrieb der Kindertages‐

stäƩe: Kath. KindertagesstäƩe St. 

Hedwig

IBAN DE84 7509 0300 0005 1511 55 

bei Liga Bank Nürnberg 

Für die Gemeinde St. Hedwig: 

Kath. KirchensƟŌung St. Hedwig 

IBAN DE73 7606 9559 0000 4222 90 

bei VR meine Bank eG

Für Spendenbescheinigung biƩe mit 

vollständigem Namen und mit 

Adresse!

Pfarrgemeinderat
Der neue Pfarrgemeinderat 2018 bis 

2022 hat sich erst nach dem RedakƟ‐

onsschluss der letzten Ausgabe kon‐

sƟtuiert.

Für den Vorstand wurden gewählt 

Andreas Ossig als Vorsitzender und 

Walburga Reuß als stellvertretende 

Vorsitzende, weiterhin Anne Muckel‐

bauer und Thomas Brunner als 

SchriŌführer. Ferner wurden berufen 

Caroline Dillman und Carsten Dill‐

mann als Vertretung speziell der KJ‐

Gr. Der neue Pfarrgemeinderat 

besteht also aus den Hauptamtli‐

chen Pfarrer Joachim Wild, Pastoral‐

referent Ralph Saffer und 

Pastoralreferent Max‐Josef Schuster 

und weiter Dr. Thomas Brunner, Ca‐

roline Dillmann, Carsten Dillmann, 

Anja Dürer, Marianne Haberberger, 

Renate Hünert, Dr. Anne Muckelbau‐

er, KersƟn Müller, Andreas Ossig 

(Vorsitzender), Petra Ossig, Walburga 

Reuß (stellvertretende Vorsitzende).

Die Gemeinde dankt auch an dieser 

Stelle den ausgeschiedenen Pfarrge‐

meinderäten für ihr Engagement: 

Reiner Gärber (stellvertretender Vor‐

sitzender), Wolfgang Geck (verstor‐

ben, stellvertretender Vorsitzender), 

Theresa Prell (geb. Ossig, Vorsitzen‐

de), Florian Tykvart und Johannes 

Ziegler!

Wahl zur Kichenverwaltung
In diesem Jahr werden in den bayeri‐

schen Diözesen nicht nur die Pfarr‐

gemeinderäte (vierjähriger Turnus), 

sondern auch die Kirchenverwaltun‐

gen (sechsjähriger Turnus) neu ge‐

wählt.

St. Hedwig

Röm.-kath. Gemeinde St. Hedwig
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Die Kirchenverwaltung kümmert sich 

unter anderem um die Einrichtungen 

vor Ort (Kirche, Gemeindezentrum, 

KindertagesstäƩe) und um die Finan‐

zen der Gemeinde.

Die Wahl wird staƪinden am 18. 

November 2018, wir werden in der 

nächsten Ausgabe genauer informie‐

ren. Wahlvorschläge können bis 15. 

Oktober 2018 eingereicht werden.

Zeltlager Nachtreffen am 
20. September 2018
Für die Teilnehmer des diesjährigen 

Zeltlagers veranstalten wir am 20. 

September 2018 ein Nachtreffen. 

Dabei werden die Highlights des 

Zeltlagers 2018 noch einmal rekapi‐

tuliert und Fundsachen versteigert. 

Für Verpflegung wird gesorgt sein. 

Weitere InformaƟonen können zu 

gegebener Zeit unter www.kjgr.de 

abgerufen werden.

Andreas Specovius

Ökumenischer Gemeinde-
ausflug 
Am Samstag, den 29. September 

2018 findet der diesjährige Ausflug 

von St. LaurenƟus und St. Hedwig 

staƩ. Er wird heuer von St. Hedwig 

organisiert, die Fahrt geht nach Neu‐

burg/Donau mit einem Abstecher 

auf der Heimfahrt nach Bergen. Wei‐

tere Details siehe Extra‐ArƟkel auf 

Seite 17 in diesem HeŌ.

Feuersteinchor: 
Neues Geistliches Lied

Freitag, 12. Oktober 2018, 19:30 Uhr, 

Kirche St. Hedwig

Ein Chor, der seit über 17 Jahren zu‐

sammen singt. Der gefesƟgt ist wie 

ein Stein. Der für Musik und vor al‐

lem für das Neue Geistliche Lied 

brennt. Es ist der Feuersteinchor, der 

all diese AƩribute in sich vereint, 

schon dem Namen nach.

Der Ursprung des Chor‐Namens liegt 

allerdings ganz wo anders. Er ist in 

der Heimat der Gruppe begründet, 

auf der Burg Feuerstein. Dort triŏ 

sie sich seit mehr als 17 Jahren, um 

zu singen, zu musizieren, sich zu ent‐

wickeln und aneinander zu wachsen. 

Dass so viele SƟmmen von der ers‐

ten Stunde an dabei sind, zeigt, wie 

sehr sich der Chor begeistert für das, 

wofür er brennt. Gerne tourt der 

Feuersteinchor deshalb auch in Ge‐

meinden, um dort zu singen, zu 

brennen und zu begeistern. 

EintriƩ: 12 €, ermäßigt 7 €

Karten gibt es im Vorverkauf im 

Schreibwaren‐Laden Brunner und im 

Friseursalon Krehan und im St. Cle‐

mens‐Büro in Thon. Kartenvorbestel‐

lungen sind unter 

sthedwig.kulturtreff@web.de mög‐

lich.

Hedwigsfest am 
14. Oktober 2018
Das Fest der Heiligen Hedwig ist das 

Patrozinium unserer Gemeinde. Wir 

möchten diesen Tag wieder mit ei‐

nem Fest für alle Gruppen und Ge‐

meindemitglieder gestalten:

10:45 Uhr FestgoƩesdienst, mit mu‐

sikalischer Umrahmung durch unse‐

ren Gospelchor Rainbow Voices

12:00 Uhr Frühschoppen und Weiß‐

wurstessen

13:00 Uhr Bilderschau aus dem Ge‐

meindeleben

13:30 Uhr Kaffee und Kuchen

14:00 Uhr Staudenbörse im Hof

Geburtstage
Allen unten genannten und auch den 

nicht veröffentlichten Jubilaren gra‐

tulieren wir herzlich zum Geburtstag 

und wünschen GoƩes Segen für ein 

glückliches, gesundes neues Lebens‐

jahr!

 St. Hedwig

Datenschutz
Die Inhalte in dieser Spalte wurden 

für die Online‐Ausgabe aus Daten‐

schutzgründen enƞernt.
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Verantwortlich für die 

Zusammenstellung des Beitrages:

Thomas Brunner

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  30 32 82

Gottesdienste der kath. 
Gemeinde St. Hedwig

Mitte August bis Mitte 
November 2018 
(Stand 7. Juli 2018)

Änderungen sind nicht 

ausgeschlossen ‐

BiƩe GoƩesdienstordnung (auch auf 

der Homepage) beachten!

August 2018

19. Sonntag im Jahreskreis, 

12. August

10:00 Uhr im Zelt Ökumenischer 

GoƩesdienst zur Großgründlacher 

Kirchweih

Mariä Himmelfahrt, MiƩwoch, 

15. August

18:00 Uhr EucharisƟe der drei 

Gemeinden mit Kräutersegnung

20. Sonntag im Jahreskreis, 

19. August

9:00 Uhr EucharisƟe der Gemeinde

21. Sonntag im Jahreskreis, 

26. August

9:00 Uhr in St. Thomas EucharisƟe 

der Gemeinde

10:45 Uhr in St. Clemens EucharisƟe 

der Gemeinde

September 2018

22. Sonntag im Jahreskreis, 

2. September

9:00 Uhr EucharisƟe der Gemeinde

Donnerstag, 6. September

17:00 Uhr Rosenkranz‐Gebet

17:30 Uhr EucharisƟe

23. Sonntag im Jahreskreis, 

9. September

9:00 Uhr EucharisƟe der Gemeinde

Dienstag, 11. September

18:30 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 13. September

17:00 Uhr Rosenkranz‐Gebet

17:30 Uhr EucharisƟe

24. Sonntag im Jahreskreis, 

16. September

10:00 Uhr in St. Thomas EucharisƟe 

der drei Gemeinden anlässlich 

Pfarrfest St. Thomas

Dienstag, 18. September

18:30 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 20. September

17:00 Uhr Rosenkranz‐Gebet

17:30 Uhr EucharisƟe

25. Sonntag im Jahreskreis, 

23. September

9:00 Uhr EucharisƟe der Gemeinde

Dienstag, 25. September

18:30 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 27. September

17:30 Uhr WortgoƩesdienst mit 

Kommunion

26. Sonntag im Jahreskreis, 

30. September 2018

10:45 Uhr EucharisƟe der Gemeinde

Oktober 2018

Donnerstag, 4. Oktober

17:00 Uhr Rosenkranz‐Gebet

17:30 Uhr EucharisƟe

27. Sonntag im Jahreskreis, 

7. Oktober

10:45 Uhr EucharisƟe der Gemeinde 

(Erntedank)

Dienstag, 9. Oktober

18:30 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 11. Oktober

17:00 Uhr Rosenkranz‐Gebet

17:30 Uhr EucharisƟe

28. Sonntag im Jahreskreis, 

14. Oktober

10:45 Uhr EucharisƟe der Gemeinde 

(Hedwigsfest)

Dienstag, 16. Oktober

18:30 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 18. Oktober

17:00 Uhr Rosenkranz‐Gebet

17:30 Uhr EucharisƟe

29. Sonntag im Jahreskreis, 

21. Oktober

10:45 Uhr EucharisƟe der Gemeinde

Dienstag, 23. Oktober

18:30 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 25. Oktober

17:00 Uhr Rosenkranz‐Gebet

17:30 Uhr EucharisƟe

30. Sonntag im Jahreskreis, 

28. Oktober

10:45 Uhr EucharisƟe der Gemeinde

Dienstag, 30. Oktober

18:30 Uhr Anbetungsandacht

 

November 2018

Allerheiligen, Donnerstag,

1. November

10:00 Uhr EucharisƟe der Gemeinde 

mit anschließendem Gräbergang

Allerseelen, Freitag, 

2. November

18:00 Uhr in St. Clemens EucharisƟe 

der drei Gemeinden als 

Trauermesse 

31. Sonntag im Jahreskreis, 

4. November

10:45 Uhr EucharisƟe der Gemeinde

Dienstag, 6. November

18:30 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 8. November

17:00 Uhr Rosenkranz‐Gebet

17:30 Uhr EucharisƟe

Freitag, 9. November

15:00 Uhr Fest der Versöhnung und 

Liebe GoƩes für Kommunionkinder 

2018 (Viertklässler)

32. Sonntag im Jahreskreis,

11. November

9:00 Uhr EucharisƟe der Gemeinde

Dienstag, 13. November

18:30 Uhr Anbetungsandacht

St. Hedwig
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      Psalm 108,5 
      Denn deine Gnade reicht, so weit der Himmel ist, 
      und deine Treue, so weit die Wolken gehen. 

 

Ferienzeit 

Urlaubszeit 

Zeit zum AuŌanken

Zeit zum Wolkenschieben

Zeit um die Seele baumeln zu lassen

Zeit um sich beschenken zu lassen

mit Familie und Freunden

mit AcƟon oder Ruhe und Frieden 

mit etwas anderem als im normalen Alltag

mit Gnade, Liebe und Vergebung 

jeden Tag immer wieder neu 

jeder von unserem treuen GoƩ
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Gesucht:
Hausmeister/‐in
für das Gemeindezentrum

Im Gemeindezentrum gibt es eigentlich 
immer etwas zu richten oder zu reparie‐
ren. Deshalb suchen wir ein Gemeinde‐
glied mit handwerklichem Blick und Zeit 
und Freude am Reparieren, das selb‐
ständiges Arbeiten gewohnt ist. 

Was bieten wir:
Ein gutes Team, fröhliche GemeinschaŌ

Zeitlicher Rahmen:
nach Bedarf und Möglichkeiten

Kontakt: Pfr. Gerhard Henzler
Telefon: 0911 / 301305

Gesucht:
Fahrer für den
GemeindenachmiƩag

Wir suchen Gemeindeglieder, die Freude 
an der GemeinschaŌ und am Kontakt 
mit Senioren haben und  die Senioren 
zum GemeindenachmiƩag fahren und 
hinterher wieder heimbringen . 

Was bieten wir:
Ein gutes Team, fröhliche GemeinschaŌ

Zeitlicher Rahmen:
MiƩwochs nachmiƩags

Kontakt: Pfrin. Silvia Henzler
Telefon: 0911 / 301305

Gesucht:
Sänger/‐in und Musiker/‐in
für einen kleinen Taizé Chor

Wir suchen Sänger oder Sängerinen, 
evtl. Instrumentalisten aller Art, die sich 
an der musikalischen Gestaltung von 
GoƩesdienstliturgien beteiligen möchten

Was bieten wir:
Ein gutes Team, fröhliche GemeinschaŌ, 
die Mitwirkung im GoƩesdienst

Zeitlicher Rahmen:
Proben in der Regel kurz vor dem 
GoƩesdienst

Kontakt: Pfr. Gerhard Henzler
Telefon: 0911 / 301305
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Gesucht:
Konfiteamer

Wir suchen Jugendliche oder junge Er‐
wachsene, die mit 13‐14‐jährigen Glau‐
bensfragen im Leben Jugendlicher 
entdecken und diskuƟeren wollen und 
die 7 Konfirmandentage, die Freizeit und 
die KonfirmaƟon mitgestalten.  

Was bieten wir:
Eine gute GemeinschaŌ, gemeinsame 
Vorbereitung, gegebenenfalls Fortbil‐
dung

Zeitlicher Rahmen:
Die Konfirmandentermine die betreut 
werden
und die jeweiligen Vorbereitungstreffen

Kontakt: Pfr. Gerhard Henzler
Telefon: 0911 / 301305

Gospelchor Rainbow Voices
St. Hedwig ‐ St. Thomas

Gospelchor Rainbow Voices
St. Hedwig ‐ St. Thomas
Die Gemeinden St. Hedwig und St. Tho‐
mas haben nun zusammen einen Gos‐
pel‐Kirchen‐Chor "Rainbow Voices", der 
auch schon ein paar Mal aufgetreten ist, 
so z.B. am WeltgebetsgoƩesdienst der 
Frauen Anfang März und am ökumeni‐
schen Gemeindefest im Juli, und er wird 
auŌreten am Hedwigsfest am 14. Okto‐
ber 2018. Geleitet wird der Chor von 
Frau Tanja Lautermilch und als Kontakt‐
person hat sich dankenswerter Weise 
Frau Angie Marx bereit erklärt.

Treffpunkt ist in der Regel Donnerstags 
von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr in der Ka‐
pelle von St. Hedwig. Der Chor sucht 
Sänger und Sängerinnen.
Jeder ist herzlich eingeladen

Kontakt: Angie Marx
Tel.: 0911/3747444
mobil: 0176/78927840
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Gesucht:
Sänger/‐in
im Kirchenchor

Wir suchen Sänger/‐innen mit Freude 
am gemeinsamen Singen und am 
GoƩesdienst. Der Chor sucht besonders 
MännersƟmmen.

Was bieten wir:
Eine gute fröhliche GemeinschaŌ

Zeitlicher Rahmen:
Wöchentliche Probe von 90 min, die zu 
gestaltenden Veranstaltungen

Kontakt: Sabine Pongratz, 
tel 0911 / 2208 6998
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Pfarrer Gerhard Henzler
Pfarrerin Silvia Henzler
Telefon  0911 30 13 05

eMail  gerhard.henzler@elkb.de

silvia.henzler@elkb.de

Pfarramtssekretärin Birgit Hensel
Telefon  0911 30 13 05

eMail  pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Bürozeiten Di. / Do. / Fr.  10 bis 12 Uhr

Donnerstag    16 bis 18 Uhr

Vertrauensleute des Kirchenvorstands
Jörg Wrosch 0911 13 23 787

Klaus Ernst (Stellvertr.) 0911 30 45 78

Kirchenpfleger Heinz Tilgner 0911 93 63 080

Konten der Kirchengemeinde
Spendenkonto VR meine Bank eG

IBAN  DE65 7606 9559 0000 4610 40

Kirchgeld VR‐Bank Erlangen‐Höchst.‐Herz. e.G.

IBAN  DE25 7636 0033 0700 7090 00

Öffnungszeiten der St. LaurenƟuskirche
April bis Oktober  9 bis 18 Uhr

November bis März 10 bis 16 Uhr

Für Sie da / Impressum

Für Sie da                        grossgruendlach-evangelisch.de

Diakonieverein Großgründlach e.V.
Großgründlacher Hauptstr. 37

1. Vorsitzende Pfarrerin Silvia Henzler

Bankverbindung / Spendenkonto

VR meine Bank eG

IBAN  DE14 7606 9559 0000 4460 50

DiakoniestaƟon Boxdorf‐Großgründlach

Großgründlacher Hauptstr. 35

Pflegedienstleiterin Karin Bleicher

Telefon 0911 93 62 840

Telefax 0911 93 62 841

eMail diakoniestaƟon‐bg@neŅom.net

Notruf DiakoniestaƟon 0178 23 11 157

Sprechstunde Mo. bis Fr. 13 bis 14 Uhr

únd nach Vereinbarung 
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Freie Auswahl!

Rot, schwarz oder gestreiŌ?

Himber, Lakritz oder Überraschung?

Manche greifen spontan zu. Nach Bauchgefühl.

Manche denken nach, was sie wollen. 

Manche beobachten erst, was die anderen wählen.

Irgendwann sollte ich wählen.

So ist das Leben.

Da kann man nicht nur zuschauen. 

Abwarten. Nachdenken.

Irgendwann muss ich beginnen zu leben.

Denn das Leben will gewählt und ergriffen werden. 

Entscheide dich. Und ergreife das Leben. 

Nimm Partei. Und stehe zu deiner Wahl.

Oder lass dich eines Besseren überzeugen.

Besser als nur zuzuschauen ist es allemal

selbst die Wahl zu haben.

Am 21. Oktober ist Kirchenvorstandswahl. 


